
Schulfußballturnier	NFV	Kreis	Hildesheim	Jungen	WK	II	
	
4	 Tage	 später	 stand	 der	 Kreisentscheid	 der	 Jungen	 für	 die	 Geburtsjahrgänge	 2007-2009	
ebenfalls	 in	 Hildesheim	 an.	 Bereits	 einige	 Tage	 vor	 dem	 Turnier	 spürte	 man	 bei	 den	
beteiligten	Spielern	die	Vorfreude	und	das	Kribbeln	auf	dieses	Großevent.		
	
So	verabredeten	sich	einige	Schüler	der	Schulmannscha5	bereits	vorab,	um	gezielt	auf	das	
anstehende	Turnier	hinzutrainieren.		
	
Dieses	Mal	wurde	bei	 nasskalten	10	Grad	auf	der	Anlage	des	 SC	 Itzum	gespielt.	Durch	die	
kurzfris(ge	 Absage	 eines	 Gruppengegners	 ha3en	 wir	 an	 diesem	 Vormi3ag	 lediglich	 zwei	
Gruppenspiele	zu	absolvieren,	dafür	aber	die	ersten	3	Punkte	bereits	im	Sack.		
	
Gut	eingestellt	und	voller	Mo0va0on	starteten	wir	mit	einem	2:0	Derbysieg	gegen	die	OBS	
Söhlde	ins	Turnier.		
Dabei	 avancierte	 Elias	 Krappitz,	 der	 die	 Hintermannscha7	 der	 Söhlder	 immer	 wieder	 mit	
seinen	schnellen	Tempodribblings	in	Bedrängnis	brachte	und	darüber	hinaus	das	1:0	erzielte,	
zum	Mann	 des	 Spiels.	 Er	 harmonierte	wunderbar	mit	 seinen	 Sturmpartnern	 Noel	 Hennig,	
Maximilian	Apelt	und	Leon	Heinemann,	die	auch	stets	gefährlich	waren.	Kapitän	Mark	Orlik	
agierte	zusammen	mit	Moritz	Haußmann,	Mika	Ulbrich	und	Dominik	Engelke	 im	Mi;elfeld.	
Diese	 vier	 setzen	 unsere	 Stürmer	 immer	 wieder	 gut	 in	 Szene	 und	 unterstützten	
gleichermaßen	 unsere	 Abwehr	 um	 Elias	 Bonini,	 Max	 Grassmüller,	 Mika	 Seegers,	 Ian	
Ströhmberg,	Marius	Dinkela	und	Luca	Bergmann,	die	felsenfest	unser	Tor	verteidigten.		
Der	wohl	 beste	 Torwart	 des	 gesamten	 Kreisentscheides,	 Leo	 Braun	 verlieh	 der	 Abwehr	 an	
diesem	Vormi*ag	zusätzliche	Stabilität.		
	
Im	zweiten	und	abschließenden	Gruppenspiel	benö7gten	wir	gegen	die	KGS	Gronau,	die	mit	
vielen	eingespielten	Vereinsfußballern	antrat,	einen	Sieg,	um	Gruppensieger	zu	werden.	
	
Mit	 vollem	 Fokus	 und	mannscha+lich	 geschlossen	 stellten	wir	 uns	 dieser	Herausforderung	
und	machten,	angeführt	von	einem	bärenstarken	Mark	Orlik,	ein	super	Spiel.		
In	Powerplaymanier	schnürten	wir	die	Gronauer	phasenweise	in	deren	eigener	Häl:e	ein.		
Für	die	zahlreichen	Zuschauer	war	das	1:0	nur	eine	Frage	der	Zeit.		
Spätestens	 5	 Minuten	 vor	 Schluss	 ha4en	 wir	 bei	 einem	 indirekten	 Freistoß	 6m	 vor	 dem	
Gronauer	 Tor	 die	 große	 Chance	 zur	 Führung,	 scheiterten	 aber	 letztendlich	 am	 guten	
Gronauer	Abwehrblock.	Mika	Seegers,	der	in	den	letzten	10	Minuten	überhaupt	nicht	mehr	
auf	seiner	Rechtsverteidigerposi3on	zu	halten	war	und	immer	wieder	mit	klugen	Pässen	und	
schnellen	 Sprints	 unsere	 Angriffe	 einleitete,	 scheiterte	 2	 Minuten	 vor	 Schluss	 mit	 einem	
strammen	Schuss	knapp	am	Gronauer	Torwart.		
In	 der	 Schlussminute	warfen	wir	 alles	 nach	 vorne	 und	 ha5en	 in	 einem	 atemberaubenden	
Spiel	 die	 letzte	 Ecke,	 in	 der	 sogar	 Torwart	 Leo	 Braun	mit	 in	 den	 gegnerischen	 Sechzehner	
kam.	Letztendlich	verteidigte	Gronau	das	0:0	aber	clever,	sodass	wir	ungeschlagen	und	ohne	
Gegentor,	 aufgrund	 des	 schlechteren	 Torverhältnisses,	 leider	 als	 Gruppenzweiter	 die	 Segel	
streichen	mussten.		
Ein	großes	Kompliment	an	die	gesamte	Mannscha5,	die	stets	leidenscha5lich	kämp5e,	super	
Fußball	 spielte	 und	 als	 wahre	 Einheit	 auch	 im	 Moment	 der	 großen	 En2äuschung	 des	
Ausscheidens	zusammenstand.	Auch	dieses	Turnier,	welches	schlussendlich	vom	Gymnasium	
Himmelsthür	gewonnen	wurde,	war	wieder	super	organisiert.	Vielen	Dank!		



	
Schulfußballturnier	NFV	Kreis	Hildesheim	Jungen	WK	III	
	
Den	 Abschluss	 der	 Fußballturnierreihe	 machten	 unsere	 RvW	 Jungs	 der	 Geburtsjahrgänge	
2009-2011,	welche	ihre	Spiele	ebenfalls	auf	der	Anlage	des	SC	Itzum	austrugen.		
	
Bei	bestem	Fußballwe/er	erwarteten	uns	 in	dieser	Altersklasse,	 in	der	wir	viele	Spieler	des	
jüngeren	Jahrgangs	einsetzten,	besondere	Herausforderungen.		
	
Voller	 Vorfreude	 machten	 wir	 uns	 am	 Mi4woch,	 den	 19.04.2023	 auf	 den	 Weg	 nach	
Hildesheim.		
Im	 ersten	 Spiel	 erwartete	 uns	 die	 KGS	 Gronau,	 die	 in	 diesem	 Jahrgang	 sogar	 einige	
Niedersachsenauswahlspieler	und	Spieler	von	Hannover	96	 in	 ihren	eigenen	Reihen	ha6en.	
Wir	 waren	 uns	 dieser	 Herkulesaufgabe	 bewusst	 und	 versuchten	 mit	 einer	 defensiven	
Grundordnung	die	spielstarken	Gronauer	zu	ärgern.		
Unser	Abwehrverbund,	um	die	4	Innenverteidiger	Finn	Hillebrand,	Phil	Pisula,	Lasse	Mitschke	
und	Abdallah	Al	Ali	machten	in	Kombina1on	mit	unserem	Torhüter	Noah	Buchholz	ein	tolles	
Spiel.		
	
Über	unsere	Außenverteidiger	Phillip	Riedel,	 Floren8n	Hyseni	und	Till	 Frommann	 scha?en	
wir	es	teilweise	sogar	großar'ge	Offensivakzente	zu	setzen.		
Unsere	Mi)elfeldstrategen	Milosz	 Tomaszewski,	 Noel	 Hennig,	 Jan	 Luca	 Sandvoß	 und	 Luca	
Ulrich	 meisterten	 die	 große	 Herausforderung	 defensiv	 zu	 verteidigen	 und	 vorne	 unser	
Offensivspiel	 anzukurbeln,	 bravourös.	 Nedim	 Cot	 und	 Thore	 Vlekke	 ließen	 als	 Spieler	 des	
jüngeren	Jahrgangs	ihr	Können	immer	wieder	durch	gewonnene	Dribblings	und	kluge	Pässe	
au#litzen.	An	ihnen	werden	wir	bei	zukün4igen	Turnieren	viel	Freude	haben.	Vorne	lauerte	
Luca	Happe	in	absoluter	Torjägermanier	auf	seine	Chance	und	brachte	die	Gronauer	Abwehr	
des	Ö&eren	in	Schwierigkeiten.		
	
Trotz	dieses	engagierten	Au0ri1s	verloren	wir	gegen	einen	übermäch;gen	Gegner	am	Ende	
mit	0:3.		
	
Im	zweiten	Spiel	stand	bereits	das	vorentscheidende	Gruppenspiel	gegen	die	RBG	Hildesheim	
an.	Die	ersten	10	Minuten	spielten	wir	wie	aus	einem	Guss	und	drängten	die	Hildesheimer	
permanent	 in	 die	 eigene	 Häl/e.	 Im	 letzten	 Dri4el	 fehlte	 uns	 leider	 etwas	 das	 Quäntchen	
Glück	 und	wir	 scheiterten	 das	 ein	 oder	 andere	Mal	 am	 gegnerischen	 Torhüter.	Wie	 es	 im	
Fußball	 so	kommen	muss,	wird	dieses	meistens	bestra4,	 sodass	wir	4	Minuten	vor	Schluss	
nach	 einem	Konter	 der	Hildesheimer	 die	 kalte	Dusche	 bekamen	 und	mit	 0:1	 in	 Rückstand	
gerieten.		
Im	 Folgenden	 warfen	 wir	 alles	 nach	 vorne	 und	 drängten	 mit	 Mann	 und	 Maus	 auf	 den	
Ausgleich.	 Einen	 Konter	 spielte	 die	 RBG	 jedoch	 clever	 zu	 Ende,	 sodass	 am	 Ende	 eine	
unglückliche	 0-2	 Niederlage	 stand.	 Sehr	 posi3v	 ist	 zu	 erwähnen,	 wie	 unsere	 Mannscha<	
charakterlich	 gefes.gt	 mit	 dieser	 zweiten	 Niederlage	 umgegangen	 ist.	 Trotz	 klarer	
Überlegenheit	 wurde	 dem	 Gegner	 fair	 gratuliert	 und	 eigene	 Fehleranalyse	 betrieben.	 Im	
letzten	Gruppenspiel	 ging	es,	wie	bereits	am	Vortag,	gegen	die	OBS	Söhlde.	Wir	 zeigten	 in	
diesem	 abschließenden	 Turnierspiel	 unsere	 beste	 Turnierleistung	 und	 setzten	 den	 Gegner	
über	 die	 komple-e	 Spielzeit	 unter	 Druck.	 Am	 Ende	 gelang	 es	 uns	 leider	 nicht,	 die	
Überlegenheit	in	Tore	umzumünzen,	weswegen	wir	uns	mit	dem	0:0	begnügen	mussten.		



	
Fest	steht,	dass	wir	an	diesem	sonnigen	Frühlingstag	trotz	der	Ergebnisse	eine	tolle,	und	stets	
posi%ve	S%mmung	 in	unserer	Schulmannscha3	ha4en	und	aus	den	fußballerischen	Fehlern	
für	die	kommenden	Turniere	lernen	werden.	
Viel	wich)ger	ist	aber,	dass	wir	uns	als	echte	Einheit	präsen)ert	haben	und	uns	nach	jedem	
Rückschlag	 gegensei.g	 aufgebaut	 und	 posi.v	 bestärkt	 haben.	 Eine	 tolle	 Moral,	 eine	 gute	
Gemeinscha*	 und	 ganz	 viel	 Spaß	 prägen	 am	 Ende	 sehr	 viel	 mehr	 als	 die	 sportlichen	
Ergebnisse!		
Ein	 großer	 Dank	 gilt	 den	 Organisatoren	 dieser	 Fußballfestspiele,	 den	 tollen	
Nachwuchsschiedsrichtern	und	fairen	Gegnern!	So	macht	Fußball	Spaß!	
	
Wir	freuen	uns	auf	nächstes	Jahr!		
	
Die	RvW	Schulmannscha1(en)	 	 	 	 	 	 	 	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	



	


